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Neueſte Ereigniſſe
Der Reichsanzeiger veröffentlicht den Entwurf eines Wohnungsgeſetzes
für Preußen

Schweden iſt dem internationalen Uebereinkommen betr das Urheber
recht beigetreten

Die Amtshauptmannſchaft in Leipzig veröffentlicht einen Polizeierlaß
gegen Boykottierungsverſuche

Durch die Feuersbrunſt in Jlsfeld ſind 1200 Menſchen obdachlos ge
worden Der Wert der zerſtörten Gebäude und Mobilien wird auf
2 Millionen geſchätzt

Bei Bertsdorf ſtießen zwei Perſonenzüge zuſammen wobei eine Perſon

56 getötet und 14 verletzt wurden

General Stößel berichtet bei einem dreitägigen Kampfe vor Port
Arön Arthur am 26 27 und 28 Juli hätten die Japaner 10000 Mann

verloren

ran Das europäiſche Geſchwader der Vereinigten Staaten von Nordamerika

t iſt nach den türkiſchen Gewäfſern zunächſt nach Smyrna ab
gegangen

m Pariſer BriefVon unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris G Auguſt
Die weißen Federn flattern wieder einmal im Winde der Rebellivn

chüßſe Unter den weißen Federn ſind die Spitzen der Generalität zu verſtehen
nfliche die Jnhaber des höchſten militäriſchen Ranges Diviſionsführer Korps

kommandanten und Armee Jnſpektoren Der Kriegsminiſter hat lange
keinen dieſer ſtolzen Herren gemaßregelt Deshalb werden ſie übermütig
Das hängt auch mit der beim Kaſſationshof ſchwebenden Reviſion des
DreyfusProzeſſes zuſammen Den Kameraden der Generäle Mercier und
de Boisdeffre iſt die Reviſion ſelbſtverſtändlich ein Greuel Sie fühlen
ſich immer noch ſolidariſch mit den alten Häuptlingen der Kamarilla denen

die Reviſion Entlarvung und moraliſche Vernichtung zu bringen droht
Eine Hilfsaktion wird alſo mit jedem Tage dringlicher und ſie kann
kann anders eingeleitet werden als durch Entfernung des Generals
Andrs aus dem Kriegs miniſterium Alſo ſucht man den kamarillafeind
lichen Miniſter hinwegzugraulen Die Affaire Négrier war der erſte
Vorſtoß in dieſer Richtung die Affaire Deſſirier bildet die Fortſetzung
des Manövers

Reden wir zunächſt von der Affaire Deſſirier weil ſich in derſelben die

J Tendenz der Kamarilla ganz unverhüllt zeigt Der Generalleutnant
Deſſirier iſt unſer Pariſer Militär Gouverneur und als ſolcher der Höchſt
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erlaubte er ſich jüngſt einen ebenſo auffälligen wie willkürlichen Eingriff
in die auf Reviſion der Dreyfus Angelegenheit abzielende Vorunterſuchung

Dieſe letztere iſt bekanntlich im Hauptverfahren vor dem Kriminalſenat des
Kaſſationshofes anhängig aber gewiſſe neuerdings ermittelte Verdachts
gründe machten ein ergänzendes Nebenverſahren im Bereich der Militär
juſtiz notwendig Aus geheimen Geſtändniſſen gewiſſer ehemaliger
Kamariſla Agenten weiß man daß der Serbe Czernusky der in Rennes
als freiwilliger Zeuge gegen Dreyfus auftrat für dieſe Rolle gekauft
und abgerichtet war Unter Gallifets Miniſterium vielleicht ſogar unter
Gallifets Mitwiſſen iſt dieſer Abenteurer von franzöſiſchen Generalſtabs
offizieren als Meineidszenge gedungen worden Die benötigte Beſtechungs

ſumme 25000 Francs wurde dem geheimen Dispoſitionsfonds der
ſtatiſtiſchen Sektion d h der Spionage Abteilung entnommen Jn

den Kaſſenbüchern ſcheint dieſe außerordentliche und geſetzwidrige Ausgabe
anfangs ordnungsmäßig notiert geweſen zu ſein Später wahrſcheinlich
ſogar erſt in ganz neuer Zeit nach Eröffnung des abermaligen Reviſions
verfahrens zu gunſten des Hauptmanns Dreyfus wurden die betreffenden

Angaben und Ausweiſe aus den Büchern der zweiten Abteilung weg
radiert und durch phantaſtiſche Meldungen erſetzt Letztere wurden ent
deckt und boten Anlaß zur Verhaftung des Fälſchers des Kaſſenrendanten
Dautriche und ſeiner vermuteten Mitſchuldigen des Oberſtleutnants Rollin
ſowie der Hauptleute Frangois und Mareschal Anfangs verwickelten die
vier Offiziere ſich gegenſeitig in die wunderlichſten Widerſprüche aus denen

ſich dann notgedrungen ein Geſtändnis nach dem andern ergab Nur in
einem Hauptpunkte verharrten ſie in halsſtarrigem Leugnen mit Czeruusky
wollten ſie nichts zu tun gehabt haben und die ungewöhnliche die beiſpielloſe

Geldaufwendung im Betrage von 25000 Francs ſetzten ſie einmütig
auf das Konto eines großen Unbekannten des Spions Auſterlitz Ge
nauere Angaben über die Perſönlichkeit dieſes Spions waren ihnen ebenſo
wenig zu entreißen wie beſtimmte Erklärungen über die wichtigen Dienſte

die ihm den koloſſalen Judaslohn im Auguſt 1899 gerade zur Zeit des
Prozeſſes von Rennes eingebracht haben ſollten Offenbar gehorchten die
vier Beſchuldigten einem ihnen übermittelten Befehl einem gemeinſamen
Loſungswort Noch offenbarer erſchien es daß die ſpät aber ſchließlich doch
erreichte Einmütigkeit und Uebereinſtimmung ihrer Ausſagen auf Verabredung
ihrer Advokaten beruhte die alle vier um die Wette klerikal und reaktionär

aus Jeſuitenſchulen hervorgegangen durch jeſuitiſchen Einfluß empor
gebracht und mit dem bekannten Jeſuiten Provinziäl Pater du Lac in
beſtändiger Verbindung ſind Da nun beſagter Pater du Lac Beicht
vater der Generäle Mercier Boisdeffre und Gonze überhaupt der ganzen
Kamarilla zugleich ſeit Beginn der Dreyfus Affäre als Regiſſeur alle

Fäden dieſer tragiſchen Puppenkomödie in ſeiner Hand vereinigte ſo
brauchen wir auch jetzt nicht lange zu fragen wer die Advokaten der vier
angeklagten Generalſtäbler inſpiriert und die Vorunterſuchung wegen der
Beſtechung des Meineidszeugen Czernusky durchkrenzt Dieſer geheime
spiritus rector macht nun aber ſeinen Einfluß noch weiter bemerkbar
Er muß auch heute noch Verbindungen im Generalſtab haben wenn nicht

in der Umgebung des Kriegsminiſters ſo doch im Stabe des Pariſer
Gouverneurs und Korpskommandanten Nur ſo läßt es ſich erklären
daß der General Deſſirier vor acht Tagen in Abweſenheit des Miniſters
der ſich auf einer politiſchen Wahlagitationsreiſe befand eigenmächtig in

Mareschal und Frangois vorläufig aus der Unterſuchungshaft zu ent
laſſen befahl

Das franzöſiſche Militärſtrafgeſetz weiß nichts von vorläufiger Haft
entlaſſung inmitten einer ſchwebenden Unterſuchung Der Fall iſt nicht
vorgeſehen bisher auch nicht vorgekommen Eben daraus leitet der
General Deſſirier die Berechtigung ſeines Vorgehens her was nicht ver
boten iſt ſo erklärt er kaltblütig das iſt erlaubt

Tatſächlich iſt damit das ganze Verfahren gegen die Buchfälſcher und

Beſtecher ausſichtslos gemacht Die vier Generalſtäbler können jetzt in
aller Seelenruhe miteinander verabreden wie ſie die Juſtiz weiter mit
Lügen hinters Licht führen wollen Es wäre verſpätet und mithin ver
geblich die Verfügung des Korpsbefehlshabers Deſſirier wieder rückgängig

zu machen Dem General Andrsé iſt daher nichts weiter übrig geblieben
als die Berufung des Kaſſationshofes im Jntereſſe der Rechtsſicherheit
Der Kriegsminiſter hat gegen ſeinen Untergebenen den Juſtizweg beſchritten
und ſich klagend an die höchſte Zivilinſtanz gewandt Wunderliche Ver
hältniſſe

Der Fall Négrier iſt das würdige Seitenſtück dazu Jnmitten einer
Jnſpektionsreiſe längs der Vogeſengrenze ſchickte der General Inſpektor der

Oſtarmee beſtehend aus den Korps Nr 6 Nr 7 und Nr 20 anfangs
voriger Woche von Nancy aus plötzlich ſeine Demiſſion nach Paris Er
hatte das 6 ſowie das 20 Korps beſichtigt wurde aber beim 7 gerade
am Tage da dasſelbe in Parade vor ihm aufmarſchieren ſollte
vergebens erwartet Er war ohne Erlaubnis nach Paris gekommen
und von dort am folgenden Tage wieder ohne Erlaubnis nach
Schottland abgedampft Angeblich motivierte er ſein Demiſſions
geſuch mit der Verſtimmung über die von ihm an der Oſtgrenze wahr
genommene Verwahrloſung der Truppen der Feſtungen und der Arſenale
Dieſe Klagen dürften an und für ſich nur zu ſehr begründet ſein
Namentlich die Effektivſtärke die bei den Oſtkorps beſtändig den Ziffern
der Kriegsbereitſchaft entſprechen ſollte ein beſonderes Geſetz verlangt
das iſt dort notoriſch ebenſo wie bei allen andern Korps durch maſſen
hafte Beurlaubungen bis unter die Hälfte der Friedenspräſenz
heruntergebracht worden Der Kriegsminiſter hat denn auch in Bezug
auf Négriers Ausſtellungen kein gutes Gewiſſen Er verſuchte den
ſkandalöſen Zwiſchenfall durch Ableugnung aus der Welt zu ſchaffen Die
Demiſſion des Armee Jnſpektors wurde von den Okfiziöſen energiſch
dementiert zugleich aber wurde gemeldet daß ſeine berechtigte Kritik volle
Beachtung gefunden habe und daß die gerügten Uebelſtände bereits durch

miniſteriellen Befehl beſeitigt So verſicherte die Regierungspreſſe
acht Tage lang Heute plötzlich hören wir daß gegen den unbotmäßigen

ſeien

General der ſich immer noch ohne Urlaub in Schottland aufhält
Disziplinarmaßregeln beſchloſſen ſind Ein rebelliſcher Wind kräuſelt

wieder einmal die weißen Federn Lutetius

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 8 Auguſt

Die Frage ob es Kuropatkin gelingen wird ſeine Armee der Umklam
merung bei Liaujang zu entziehen wird vorausſichtlich bald durch die
Tatſachen beantwortet Anſcheinend iſt die Einſchließung der Ruſſen be

PRkommandierende der Truppen von Paris Verſailles Vincennes und Um die kriegsgerichtliche Unterſuchung gegen die vier Offiziere eingriff und im reits ſo weit vorgeſchritten daß die Japaner die ruſſiſche Rückzugs

4 e J 7 z n 5 h egegend Er iſt aiſo auch der oberſte Gerichtsherr für alle vor den beiden Widerſpruch mit den Auditeuren Oberſtleutnant Rabier und Hauptmann linie unmittelbar bedrohen Es wird jetzt mit der Möglichkeit ge
Pariſer Kriegsgerichten eingeleiteten Prozeſſe und in dieſer Eigenſchaft Caſſel den Dokumentenfälſcher Dautriche mit ſamt ſeinen Komplizen Rollin rechnet daß Kuropatkin mit ſtarken Streitkräften einen verzweifelten Gegen

t

Raren Erirhſen
Roman von J Jobſt

11 Fortſetzung Rachdruck verboten
Dann ſaß Maren ſinnend am Fenſter bis der Tag graute
Ihr Herz war ſtill geworden ſie fühlte daß ſie auf dem rechten

age Wege ging und es in ihre Hand gelegt war die Schweſter
vor dem gefährlichen Manne zu ſchützen

Kaum rauſchte der Morgenwind in den Kronen der hohen
Bäume kaum grüßte der erſte Sonnenſtrahl die erwachende

tat Welt als Maren draußen ſchwere Schritte vernahm dann ein
ren nehrmaliges derbes Aufſtoßen eines Stockes
ben Sie erhob ſich um der Urſache nachzuforſchen und blickte

in das liſtig zwinkernde Geſicht Dirkſens der jetzt an das
Fenſter herantrat um mit einem ſcheuen Blick auf die verhüllten
Scheiben des benachbarten Fenſters zu flüſtern

Den hätten wir Jn der Nacht iſt ein Boot an den
Strand gekommen er war es ſelbſt ich ließ ihn ruhig den
Brief einbuddeln Er hatte es mächtig eilig wieder weg
zukommen als ahne er daß da eine Schildwache ſtand mit ge
ladenem Gewehr

Um Gottes willen Dirkſen wenn Sie ein Unglück an
richteten

Wär um den nicht ſchade Fräulein aber nur für die
Notwehr beſſer iſt beſſer Da nun leſen Sie das Gekritzel
Damit will ich nichts zu tun haben Für heute hätten wir

Ruh ich will die Nachtruhe ein wenig nachholen Um ſieben
bin ich wieder da

Dirkſen ſchritt um das Haus herum den Stallungeun zu wo
ſein Zimmer lag

Leiſe ſchloß Maren das Fenſter Nun ſaß ſie wieder im
Seſſel vor dem Schreibtiſch und vor ihr lag der Brief Sie

iarrte auf ihn hin bis eine Bewegung im Nebenzimmer ſie
ahnte den Jnhalt zu leſen

Armer Dirkſen wenn Du auch den Brief geöffnet hätteſtes Plo n

Du wäreſt nicht klüger geworden denn Knudſen
wieder der franzöſiſchen Sprache bedient

Maren las und las und griff ſich an die Stirn als wollte
ſie ſich vergewiſſern daß ſie nicht träume Sie ſtand auf
ging im Zimmer auf und ab und vergaß ganz daß Almuth
ſie hören könnte die bei ihrer Morgentoilette zu ſein ſchien
Wahrſcheinlich trieb die Unruhe ſie wieder zur Eiche Aus
dem Jnhalt des Briefes ging hervor daß ſchon lange keine
Zeile in Almuths Hände gekommen war Vierzehn Tage
waren ſeit der Svendborger Fahrt verfloſſen wer weiß ob
nicht dieſes die erſte und letzte Botſchaft war die für ihre
Schweſter beſtimmt war Die Flucht konnte ſchon auf dem
Schiff verabredet ſein vielleicht war nur noch die Zeit der
Flucht zu beſtimmen geweſen die nun auf morgen abend feſt
geſetzt war Welch glücklicher Zufall Denn es war für
Maren ein leichtes ſich während des Tanzes einige Zeit frei
zu machen um zu dem Ort des Stelldicheins dem alten Pa
villon an der Strandwieſe zu eilen Mutig wollte ſie ihm
entgegentreten über ſie hinweg gab es keine Flucht für die
beiden

Almuth brauchte garnichts von dieſem Briefe zu erfahren
Dirkſen und ſie würden es ſchon zu verhindern wiſſen daß eine
andere Botſchaft ſie erreichte Wenn Knudſen ſah daß er nicht
ſo leicht zum Ziele gelangte wie er angenommen ſo würde
ihm die Sache ſchon leid werden Auch Almuth würde es
überwinden wenn ihre Liebe keine Nahrung fand würde ſie
ſich als treulos Verlaſſene fühlen und ihr Stolz ſie lehren
den Ungetreuen zu verachten

Das Zufallen der Haustür lockte Maren an das Fenſter
Sie kam gerade noch zur Zeit um Almuth im Park verſchwin
den zu ſehen und ſie murmelte Geh nur Du armes Kind
ich wache über Dich

Ueber die Föhrde glitten die feſtlich geſchmückten Boote um
die Gäſte nach fröhlicher Fahrt an dem Pavillon der Strand
wieſe zu landen Muntere Weiſen der kleinen Kapelle begrüß

hatte ſich ten die Nahenden die ſich bald an den langen Tiſchen nieder
ließen wo wahre Kuchenberge ihrer harrten während flinke
Mägde von der lodernden Feuerſtelle große Kannen duftenden
Kaffees herbeitrugen

Hauptmann Erichſen ſtrahlte Er hieß alle willkommen im
Namen des Geburtstagskindes das heute ſo vergnügt in die
Welt ſchaute als nage kein heimlicher Kummer an ſeiner Seele
Auch heute war keine Botſchaft von Knudſen gekommen und
ihr Stolz bäumte ſich auf Es lag etwas wie hochmütiger
Trotz um den ſonſt ſo weichen Mund und die ſtrahlenden
Augen verbargen nur ſchwer das unheimliche Licht das von
Zeit zu Zeit aus ihren Tiefen brach namentlich in dem Augen
blick als Dr Falkner ganz in ihrer Nähe den Platz neben
Maren einnahm und mit vielſagendem Blick deren Augen ſuchte
die ihm freundlich zulächelten

Zornig ſtampfte Almuth mit dem Fuß den weichen Raſen
Womit hatten dieſe beiden das Glück verdient daß ſie ſich
lieben durften offen und frei vor jedermanns Augen
und ſie

Es duldete ſie nicht mehr auf ihrem Platz Sie ſprang
auf um bei der Bedienung zu helfen und ließ ihren Partner
den jungen Aſſeſſor Schulz unbarmherzig allein Sie grollte
mit der ganzen Welt Als ſie ſich in der Nähe des Doktors
zu tun machte hörte ſie manch heißes Liebeswort Hans Oluf
ſegelte luſtig im alten Fahrwaſſer Wie Marens Wangen ſich
färbten ſie ſah heute viel ſchöner aus als die jüngere Schweſter
Almuth bemerkte es mit finſteren Augen wie ſich alles an ſie
drängte als es zum Tanz ging

Die Muſik vorauf zog Alt und Jung es waren unge
fähr fünfzig Perſonen im Polonaiſenſchritt durch Wieſe und
Park dem beim Hauſe liegenden Zelt zu Dort war dafür
geſorgt daß auch bei Tanz und Spiel die nötigen Erfriſchungen
nicht fehlten das reich beſetzte Buffet war in den Pauſen ſtark
belagert Die Alten zogen bei der hereinbrechenden Kühle den
Aufenthalt im Hauſe vor und nahmen in dem niedrigen aber
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ſtoß nach Süden unternimmt Dem Pariſer Matin wird aus Peters
burg telegraphiert Kuropatkin habe Befehl erhalten ſeine Rückzugs
bewegung einzuſtellen und zum Angriff vorzugehen

Unterm 6 Auguſt berichtete Kuropatkin dem Kaiſer Am 4 Auguſt
umfaßten die Vorpoſten der Japaner in der Richtung auf
Ligotſan Haitſcheng eine Strecke von 15 Werſt Nördlich von
Haitſcheng marſchieren im Gebirge bedeutende Streitkräfte des Feindes in

der Richtung auf Pahontſai vor Eine der feindlichen Kolonnen iſt mit
ihrer Hauptmacht bis Schaninwo vorgedrungen und mit ihrer Vorhut bis
Takantſi 20 Werſt öſtlich von Haitſcheng Auf der Oſtfront ſtand der
Feind am 4 d Mts auf dem Wege nach Liaujang in der Umgegend von
Kholonngou und ſeine Vorhut in Erdahe 5 Werſt ſüdöſtlich von Liandia
ſiania und auf dem Bergrücken zwiſchen Dandiagou und Sanpu der im
Oſten an Landiaſianu heranreicht Die Japaner haben auf dem Ufer des
Taytyhe bei Benſihou bedeutende Streitkräfte zuſammengezogen Die
feindliche Vorhut hält noch immer das linke Ufer des Taytyhe und die in
das Tal übergehenden Bergſchluchten beſetzt Der Feind hat Siagoſyr ge
räumt und hält Tſanſchau mit einer kleinen Abteilung beſetzt

Ein weiteres Telegramm Kuropatkins an den Kaiſer beſagt Am
5 Auguſt wurde auf der Südfront eine Rekognoszierung unter
nommen Unſere Geſchütze beſchoſſen und zerſtörten das Dorf Gantchiuantſi

18 Werſt nordöſtlich von Niutſchwang von wo der Feind in der Stärke
von 2 bis 3 Schwadronen und einigen Kompagnien eilig unter Zurück
laſſung der Laſitiere eines Teiles des Gepäcks der Munition und der
Keſſel mit dem kochenden Eſſen floh Die Geſchütze beſchoſſen den ab
rückenden Feind Gleichzeitig vertrieben die Koſaken die japaniſche Kavallerie

aus dem Dorfe Denzſigakon Auf der linken Seite verdrängte unſere
Kavallerie die japaniſchen Feldwachen aus Toluntſchjaia 5 Werſt ſüdöſtlich

von Gentſſchuantſi Auf der Oſtfront ſind keine Veränderungen ein
getreten

Die Angriffe der Japaner auf Port Arthur ſind blutig
zurückgeſchlagen Ein Telegramm des Generals Stoeßel an den
Kaiſer beſagt Die Truppen haben in einer dreitägigen Schlacht am
26 27 und 28 Juli alle Angriffe der Japaner mit ungeheuren Verluſten
für dieſelben zurückgeſchlagen Die Stimmung der Garniſon iſt eine
ſehr gehobene Das Geſchwader griff helfend ein indem es den Feind
in den Flanken beſchoß Unſere Verluſte betragen für alle 3 Kampftage
an Toten und Verwundeten ungefähr 1500 Untermilitärs und 40 Offiziere
Die Japaner verloren nach Nachrichten von Chineſen und Gefangenen
gegen 10000 Mann Dieſe Verluſte machten ſich ihnen ſo fühlbar daß
ſie nicht einmal ihre Toten und Verwundeten wegſchaffen
konnten

Weiter meldet die Ruſſiſche Telegraphenagentur unterm 7 Auguſt
von Tſchifu Nach Mitteilungen aus chineſiſcher Quelle hat am 5 d M
ein heftiger Kampf bei Port Arthur ſtattgefunden Die Japaner wurden
mit großen Verluſten zurückgeſchlagen ihre Verluſte an Toten ſollen
10000 Mann betragen die rufſiſchen etwa 1000 General Stoeßel leitete
perſönlich das Gefecht

Admiral Togo berichtete nach Tokio Am 5 d Mts abends
näherten ſich zwei japaniſche Torpedobootszerſtörer dem Hafen
eingange von Port Arthur zu Rekognoszierungszwecken 14 ruſſiſche
Torpedobootszerſtörer liefen daraufhin aus dem Hafen und verſuchten

die japaniſchen Schiffe abzuſchneiden Als die Japaner durch
einen weiteren Torpedobootszerſtörer Verſtärkung erhielten griffen ſie die
Ruſſen ſcharf an dieſe zogen ſich hierauf in den Hafen zurück Die
Japaner hatten keine Verluſte ob die Ruſſen unbeſchädigt in den
Hafen zurückkehrten iſt nicht bekannt

Die Japaner haben ſtark mit finanziellen Schwierigkeiten zu
kämpfen Aus London wird berichtet Wie der Daily Mail mitgeteilt
wird hat die japaniſche Regierung am Mittwoch Kaſſenſcheine in
Höhe von 20 Millionen rückzahlbar am 15 Dezember aus
gegeben Das Geld iſt nicht für den Krieg ſondern für die laufenden
Ansgaben beſtimmt

Von den ferner vorliegenden Nachrichten ſeien erwähnt Der ruſſiſche
Verkehrsminiſter Fürſt Chilkow iſt nach dem Baikalſee zur Jn
ſpizierung der Transbaikal und der Baikal Ringbahn ab
gereiſt Die Eröffnung der Ringbahn ſoll gegen Mitte September
erfolgen Die Legung eines zweiten Geleiſes der ſibiriſchen Bahn iſt
vorläufig vertagt worden Der Verkehrsminiſter hat günſtige Offerten
aus ländiſcher Geſellſchaften die Schienenlegung zu übernehmen abgelehnt

Der auf der Moskau Kursker Bahn verhaftete angebliche
Japaner hat ſich als Koreaner ausgewieſen und iſt da ihm kein Ver
gehen zur Laſt gelegt werden konnte anf freien Fuß geſetzt worden

Der Nowoje Wremja wird aus Wladiwoſtok gedrahtet Das
Priſengericht verhandelte am 5 Auguſt über die Verſenkung des eng
liſchen Dampfers Knight Commander Es wurde dahin er
kannt daß der Dampfer nebſt Ladung eine rechtmäßige Priſe und die

e eregeräumigen Eßzimmer an gedeckter Tafel Platz Das dunkle
Eichengebälk an der Decke ſpiegelte ſich in dem Lichtmeer Hin
und wieder ging ein ſcharfes Knacken von dort oben durch den
Raum es wurde dem alten Gebälk wohl zu warm bei dem
Tafeln da unten Das war ein Spektakel und Gedröhne
Die alten Herren machten Witze die je weiter der Abend vor
ſchritt derart an kräftigen Pointen zunahmen daß die weib
lichen Ehrengäſte die Köpfe ſchüttelten

Bei der Jugend ſtieg die Luſt höher und höher und auch
Almuth gab ſich einer wilden Freude hin Es war ihr nach
und nach gelungen des Doktors habhaft zu werden der es
müde geworden die ſich ihm entziehende Maren immer wieder
aufzuſuchen und der nun auf das Spiel der jüngeren Schweſter
fröhlich einging Er fand Almuth bezaubernd noch nie hatte
er ſie ſo entgegenkommend geſehen Sie neckte ihn mit der
Vorliebe zu der ernſten Maren und er verteidigte ſich ſo gut
er vermochte Er war nicht ſo gewandt wie die Gegnerin und
daher erwiderte er jetzt Jch denke es kommt daher weil
Jhre Schweſter mir ähnlich iſt Sie kann ſo gut zuhören und
weicht keinem ernſten Geſpräch aus

Ja ſie iſt ſehr klug Aber das Lachen verſtehe ich beſſer
und ich denke das iſt auch etwas wert

Jch möchte Sie beide nicht anders haben Fräulein
Almuth ſagte Hans Oluf mit ehrlicher Ueberzeugung
Jhnen ſteht das Lachen und Fräulein Maren der Ernſt im

übrigen ſind Sie beide die Königinnen des Feſtes
Nicht Königin wehrte Almuth lachend aber man las

die Freude über die ſchmeichelhaften Worte in ihren auf
ſtrahlenden Augen Jch bin heute gleich Maren nur die
Wirtin und da ich ſie nirgends entdeckte ſie wird wohl bei
den alten Herrſchaften im Hauſe nach dem rechten ſehen ſo
werde ich hier meine Pflicht tun Da ſitzen wieder zwei junge
Mädchen und haben keine Tänzer

Jch eile ihnen welche zu ſchicken Das Buffet ſcheint eine
große Anziehungskraft auf die Herren auszuüben

Hans Oluf tat wie er verſprochen Dann aber gewann
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Verſenkung ein dem Völkerrecht entſprechender Akt geweſen ſei Bei der
Verhandlung ſtellte ſich heraus daß die aus Eiſenbahnmaterial beſtehende
Ladung über japaniſche Häfen nach Tſchemulpo beſtimmt war wahr
ſcheinlich für eine Bahnlinie von Söul nach der Jalumündung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Auguſt Hofnachrichten Kaiſer Wilhelm
iſt heute gegen mittag von Bergen nach Odde abgereiſt

Als Geſchenk des deutſchen Kaiſers überreichte der deutſche
Geſandte in Kopenhagen dem Könige von Dänemark ein Gemälde der
Maler Noſter und Bohrdt Es ſtellt den Kaiſer in däniſcher Admirals
uniform auf Deck eines Linienſchiffes dar Jm Hintergrunde iſt die
Kopenhagener Rhede mit der Hohenzollern und mehreren Kriegsſchiffen
ſichtbar

General der Jnfanterie Ludwig Freiherr v Hammer
ſtein Loxten iſt dem B zufolge zum Gouverneur des
Berliner Jnvalidenhanuſes ernannt worden

Zur Veröffentlichung des Kaiſererlaſſes im Vor
wärts ſchreibt die Staatsbürgerztg Am 1 Dezember 1903 wurde
zuſammen mit einer anderen eine Kabinettsordre des oberſten Kriegsherrn
betreffend den Forbacher Prozeß an die Kommandenre ſelbſtändiger
Truppenteile unter Vorſichtsmaßregeln verſandt wie ſie nur für An
gelegenheiten allerdiskreteſter Art z B für gewiſſe Mobilmachungs
vorſchriften üblich ſind Der vom Kaiſer vorgezeichnete Text wurde im
Militätkabinett durch Stabsoffiziere alſo ohne Zuziehung ſubalterner
Hilfskräfte nach Diktat in der erforderlichen Anzahl von Exemplaren ver
vielfältigt Die einzelnen Exemplare waren numeriert Die Empfänger
erhielten Befehl das Schriftſtück dem ihnen unterſtellten Offizierkorps bald
nach Eingehen vorzuleſen und das erhaltene Exemplar hierauf poſtwendend
an das Militärkabinett zurückzuliefern Jn ſeiner Nummer vom 4 Auguſt
war der Vorwärts nun in der Lage den Text dieſer Ordre publizieren
zu können Wer ſie ihm zugängig gemacht hat iſt nicht bekannt Jn
deſſen dürfte der Mittelsmann kaum in den Chargen vom Feldwebel ab
wärts zu ſuchen ſein ebenſo wenig kann man einen jüngeren noch un
erprobten Offizier in ihm vermuten

Der Entwurf eines Geſetzes zur Verbeſſerung der
Wohnungsverhältniſſe wird im Reichsanzeiger veröffentlicht Dem
Entwurfe iſt eine ausführliche Begründung beigegeben worden Danach
komme es vor allem darauf an die Wohnverhältniſſe der arbeitenden und
der ihnen wirtſchaftlich gleichſtehenden Bevölkerungsſchichten und zwar in
den Groß und Jnduſtrieſtädten zu heben Das neue Geſetz müſſe darauf
hinzielen nicht ſo ſehr eine weſentliche Verbilligung als eine
Verbeſſerung der Wohnungen in Großſtädten und Jnduſtrie
orten herbeizuführen Die Arbeitgeber werden darauf hingewieſen daß
angeſichts der oft ſprunghaſten Vermehrung der gewerblichen Arbeiterſchaft
in einzelnen Jnduſtriebezirken die Arbeitgeber mehr als bisher rechtzeitig
daran denken müſſen für die ordnungsmäßige Unterbringung der von
ihnen in Ausnützung günſtiger Konjunkturen herangezogenen neuen Arbeits
kräfte zu ſorgen Als Haupt und Kernmittel zur Beſeitigung der Miß
ſtände im Wohnungsweſen wird die r der Herſtellung kleiner in
geſundheitlicher ſittlicher nnd ſozialer Beziehung einwandfreier Wohnungen
in einem Umfang wie die Bedürfniſſe es erheiſchen und bei Preiſen in
angemeſſenen Grenzen erachtet Zunächſt ſeien ſolche Maßnahmen geboten
welche die Urſachen beſeitigen die heute der Errichtung kleiner Wohnungen
durch die private Bauſpekulation enigegenſtehen und weiter ſolche die
einen Anreiz auf die Baunnternehmer ansüben mehr als bisher Klein
wohnungen zu errichten Jn erſter Linie kommen nach der Anſchauung der
Regierung Maßnahmen zur Bekämpfung der ungeſunden Boden
ſpekulation in Frage Dazu ſollen Ergänzungen der zeitigen Beſtimmungen
über die Anlegung von Straßen und Plätzen der Ausbau der Kommunal
beſteuerung vom Grundbeſitze die Förderung abgeſtufter Bauordnungen
und die Ermöglichung von Begünſtigung von Häuſern mit Klein
wohnungen hinſichtlich der Straßenkoſtenbeiträge und unter Umſtänden
der Gebühren für Kanalbenutzung Waſſerbezug Baugenehmigung und
der Heranziehung der Steuer vom Grundbeſitz dienen Ganz allgemein
follen Vergünſtigungen hinſichtlich Straßenkoſtenbeiträge für die Häufer
welche von den Trägern der gemeinnützen Bantätigkeit errichtet werden
Platz greifen insbeſondere für die Häuſer derjenigen Aktiengeſellſchaften
Genoſſenſchaften und Geſellſchaſten mit beſchränkter Haftung deren ſatzungs
mäßig beſtimmter Zweck ausſchließlich darauf gerichtet iſt minderbemittelten
Familien Wohnungen in eigens erbauten oder angekauften Häuſern zu
billigen Preiſen zu verſchaffen und deren Satzung den von den Geſell
ſchaften zu verteilenden Jahresgewinn auf höchſtens vier vom Hundert
ihrer Anteile beſchränkt Dieſelbe Vergünſtigung ſoll Arbeitern und ihren
wirtſchaftlich Gleichſtehenden und auch den weniger bemittelten Hand
werkern für Ein bis Dreifamilienhäuſer zuſtehen Weitere Mittel ſind
Beſtimmungen über die Benutzung der Gebäude zum Wohnen und
Schlafen und über den Erlaß von Wohnungsordnungen wie die Rege
lung der Wohnungsaufſicht Schließlich wird noch auf die Erhaltung
und Förderung der flachen und niedrigen Bauweiſe wenigſtens in den
ländlichen Bezirken den kleinen Städten und in den Außenbezirken der
Großſtädte und auf die Beſchaffung einer ausreichenden Zahl von Plätzen
und von beſonderen Wohnquartieren Bedacht genommen

Eine Novelle zur Gewerbeordnung wird vorbereitet und
ſoll dem Reichstage in einer der nächſten Seſſionen zugeſtellt werden durch
welche die Verhältniſſe in den Gaſtwirtſchaften neu geregelt und
die Frage entſchieden werden ſoll ob Arbeiter die gegen ihre Mit
arbeiter tätlich geworden ſind ſofort entlaſſen werden können
Die letztere Frage iſt von hoher praktiſcher Bedeutung

Ueber der Kolonie Deutſch Südweſtafrika weht nun die
deutſche Flagge 20 Jahre Jm Jahre 1883 hatte der Bremer Kaufmann

9 Auguſt Nr 18d
Lüderitz in Angra Pequena unter dem 260 27 ſüdl Breite und
150 öſtl L v Gr eine Faktorei errichtet und einen 330 km langen bis
zum Orange reichenden Küſtenſtrich ſowie ein ſich 150 km landeinwärt
erſtreckendes Gebiet von den Hottentotten erworben Jm folgenden Jahre
erhielt der damalige Generalkonſul des Deutſchen Reiches in Tunis du
berühmte Afrikareiſende Dr Guſtav Nachtigal vom Reichskanzler d
Auftrag mit S M S Leipzig und Eliſabeth die Weſtküſte Afrika
zu bereiſen und die noch von keiner anderen europäiſchen Macht begn
ſpruchten Küſtenſtrecken an welchen deutſche Intereſſen ſich als ſchug
bedürftig erwieſen unter deutſche Schutzhoheit zu ſtellen Am 7 Auguſt 188
erfolgte die Hiſſung der deutſchen Flagge in Angra Pequena und die Frklärung der reutſchen Hoheit über das ganze afrikaniſche Küſtengedbiet

zwiſchen dem 269 ſ B und dem Kap Frio mit Ausſchluß der in eng
liſchem Beſitz befindlichen Walfiſchbai t

Der Truppentransport für Südweſtafrika ging am
Sonnabend 9 Uhr abends auf dem Dampfer Wittekind von Hamburg
ab Um 8 Uhr nahmen die Truppen am Schuppen auf dem Landunge
platz Aufſtellung Der Kommandant von Altona Generalleutnant
v SluytermanLangeweyde hielt eine Anſprache in der er die Soldaten
die freiwillig hinanszögen um für Deutſchlands Ruhm und Ehre zu
kämpfen den Scheidegruß entbot und mit einem Hoch auf den Kaiſer
ſchloß Der Führer gedachte in ſeiner Erwiderung der freundlichen Auf
nahme in Hamburg und brachte ein Hoch auf Hamburg aus Unter den
Klängen der Muſikkapelle und brauſenden Abſchiedsrufen verließ der
Dampfer darauf den Hamburger Hafen

Der Bau von Wohnungen für landwirtſchaftlighe
Arbeiter wird in einem Erlaß des preußiſchen Landwirtſchaftsminiſter
angeregt Der Erlaß erklärt als Bedingung für das Zuſtandekommen
von Baugenoſſenſchaften den Anreiz eines mäßigen Zinsfußes von 2 bis
höchſtens 3 vom Hundert für nötig und empfiehlt räumlich ausgedehnter
Verbände zu bilden z B für die einzelnen landrätlichen Kreiſe wobei
eine Garantie des Kreiskommunalen Verbandes in Frage käme

Die Notlage der ſchleſiſchen Landwirtſchaft wurde in
einer Vorſtandsſitzung der Schleſiſchen Landwirtſchaftskammer erörtert
wozu der Landwirtſchaftsminiſter und die ſchleſiſchen Regierungspräſidenten
Delegierte entſandt hatten Die Referenten vier Landesräte und zwei
Großgrundbeſitzer verlangten Staat shilfe weil die Körnerernte mangel
haft die Futternot enorm die Schotenernte ſehr ſchlecht ſei und bei den
Kartoffeln eine gänzliche Mißernte in Ausſicht ſteht Der Oberpräſident
Graf ZedlitzTrützſchler warnte davor die Notlage zu ſchwarz hin
zuſtellen was die Provinz ſchädige und wies auf die vorzügliche Qualität
und die große Ergiebigkeit des diesjährigen Kornes hin Der Staats
hilfe welche einen Akt des Mitleids und der Gnade bedeute bedürf
Schleſien einſtweilen noch nicht denn die Möglichkeit einer Beſſerung
durch baldigen Regen ſei noch beim Futter und den Kartoffeln vor
handen auch andere Provinzen und andere Berufe in Schleſien leiden
ſchwer unter der Dürre Darauf wurden alle weſentlichen Anträge um
Staatshilfen zufolge der Bresl Ztg abgelehnt

Eine Verordnung gegen den Boykott hat die Leipziger
Amtshauptmannſchaft erlaſſen Sie lautet Wer in Zukunft es
unternimmt den Gewerbebetrieb eines andern dadurch zu ſtören oder zu
beeinträchtigen daß er öffentlich vor einer Menſchenmenge oder durch
Verbreitung von Schriſten oder durch öffentlichen Anſchlag dazu auſ
fordert in einem beſtimmten Gewerbebetrieb keine Waren anzukaufen oder
zu beſtellen beziehungsweiſe in einem beſtimmten Geſchäftslokale nicht zu
verkehren wird mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder Haft bis zu 14 Tagen
beſtraft

Lübeck 6 Auguſt Bürgermeiſter Dr Brehmer der ſich im
76 Lebensjahre befindet hat krankheitshalber ſeinen Abſchied
genommen Die Neuwahl durch den Senat ſoll am 29 d M erfolgen

Oldenburg 6 Auguſt Entgegen der Erklärung des Miniſters
Ruhſtrat vor Gericht daß er in den letzten Jahren nicht mehr geſpielt
habe behauptet jetzt der hieſige Reſidenzbote der Miniſter habe bis
zum September 1903 geſpielt Die Angelegenheit macht großes
Aufſehen

Oeſtreich Ungarn
Slaviſche Parallelklaſſen an Deutſchen Schnlanſtalten
Wien 6 Auguſt Einem Communiqu zufolge erſchienen in Aus

führung des Beſchluſſes des Vollzugsausſchuſſes der deutſchen
Parteien die Abgeordneten Groß und Derſchatta bei dem Miniſter
präſidenten v Körber um ihm zu erklären die deutſchen Parteien
erblickten in der Errichtung ſlaviſcher Parallelklaſſen an den
deutſchen Lehrer Bildungsanſtalten Schleſiens eine Erfüllung
unberechtigter ſlaviſcher Wünſche auf Koſten der Deutſchen Die Deutſchen
müßten in dieſem Falle inbezug auf ihre Stellung zur Regierung ihre
Konſequenzen ziehen Der Miniſterpräſident erklärte ſeine bisherige Ge
ſchäftsführung biete genügend Belege für den Grundſatz der Regierung
die politiſche Stellung keiner Nationalität zu tangieren und tangieren zu
laſſen Die Regierung könne in der Errichtung ſlaviſcher Parallelklaſſen
eine Bedrohung der Deutſchen nicht erblicken Sie ſei bemüht geweſen
die nationale Leidenſchaft von der Angelegenheit fern zu halten was ſie
auch die Deutſchen zu tun bitte Das Communiqué beſagt ſchließlich
die beiden Vertreter der Deutſchen Parteien mußten ſich darauf beſchränken
die Antwort des Miniſterpräſidenten zur nicht befriedigenden Kennt
nis zu nehmen

Frankreich
Franzöſiſchjapaniſcher Zwiſchenfall

Paris 7 Auguſt Der Matin meldet aus Tientfin Wie ein
aus Niutſchwang eingetroffener Bote dem hieſigen franzöſiſchen Konſul
berichtet iſt der franzöſiſche Konſularagent in Niutſchwaug am
Mittwoch abend von den Japanern gefangen geſetzt worden Der
Agent hatte von den Japanern die Freigabe von zwei unter franzöſiſchem
Schutz ſtehenden Perſonen verlangt die die Japaner ungerechtfertigterweiſ

ne
er durch die hinter dem Buffet liegende Tür das Freie es
war ihm recht heiß geworden bei dem Wortgeplänkel und den
leuchtenden Augen Almuths Donnerwetter was für Tempera
ment ſteckte in der Kleinen die konnte einem zu ſchaffen
machen Aufatmend genoß er den nächtlichen Frieden der ihn
umgab Die großen Bäume warfen tiefe Schatten auf die
Wieſe die ſich bis ans Meer erſtreckte Der Vollmond ſtand
im ſchönſten Glanze am nächtlichen Himmel und das Waſſer
warf funkelnd die Lichtgarben zurück die es von oben empfing
Man ſah das Blitzen der Föhrde von fern Auf der Wieſe
ſtiegen die weißen Nebel höher und höher als drohten ſie aller
gleißenden Pracht ein Ende zu machen und doch leuchtete es
wiederum aus den feuchten Schleiern geheimnisvoll hervor wie
Juwelen durch ſpinnwebfeine Gewänder ſtrahlen und ihr Daſein
verraten

Wie gebannt blickte Hans Oluf auf das Wallen Wogen und
Glänzen Das war doch noch tauſendmal ſchöner als die
Pracht da drinnen und als alle leuchtenden Mädchenaugen
mochten ſie noch ſo verheißungsvoll blitzen

Nur eine konnte es mit dem nächtlichen Zauber aufnehmen
und da kam ſie gerade wie gerufen Ein feines weißes

Gewand umgab die jungen herrlichen Glieder und den ſchönen
Kopf trug ſie ſo ſtolz auf den ſchlanken Schultern als ſchmücke
ihn eine Krone ſtatt der weißen Roſen die gleich einem Diadem
auf den dunklen Haarwellen lagen Nur die Augen blickten
ernſt und die Wangen waren noch bleicher als ſonſt oder
lag es an dem Mondlicht das keine warmen Farben duldete

Noch einen Augenblick des Zauderns ein raſcher Blick zu
den Zelten hin als wolle ſie ſich vergewiſſern daß ihr nie
mand folge dann ſchritt ſie hinunter zum Strand
Vraboller Aufregung und ohne Beſinnen folgte ihr Hans Oluf
ſich möglichſt im Schatten haltend Der dichte Nebel hüllte
die ſchlanke Geſtalt Marens ein ſodaß nur die Schultern mit
dem dunklen Kopf über den weißen Schleiern zu ſchweben
ſchienen Es war dem jungen Mann als enteilte ſie ihm im
mer raſcher immer raſcher und er beſchleunigte ſeine Schritte

um gerade vor dem Pavillon anzulangen als deſſen Tür ſich
hinter Maren ſchloß

Er zauderte und gewann es über ſich ſie dort nicht auf
zuſuchen Er wollte ſie hier erwarten Unzufrieden über ſeine
eigne Feigheit lauſchte er angeſtrengt in die Nacht hinaus da
mit ihm keine Bewegung der Geliebten entgehe

Als Maren die Tür des Pavillons öffnete erſchrak ſie
heftig da ſie den Mann ſchon wartend fand deſſen Kommen
ſie entgegenſah Sie konnte nicht entſetzter ſein als Knud
Kuudſen der eine ſolche Begegnung für unmöglich gehalten
hatte Er ſah daß nichts mehr zu verbergen war und trat
raſch vor

Die Fenſter des kleinen Sommerhauſes gingen auf die Föhrde

hinaus Maren ſah im Mondſchein die weißen Segel eine
Jacht blitzen die mitten im Fahrwaſſer verankert lag wohl
bereit auf ein gegebenes Zeichen hin ſofort zu ſtarten Lang
ſam wandte ſie die Augen und ſah ihrem Feinde feſt ins Auge

Da draußen liegt Jhre Jacht wie vor vierzehn Tagen
bei Aarö nur daß ſie diesmal nicht nur Sie ſondern auch
meine arme Schweſter davontragen ſoll

Warum nennen Sie Almuth arm
Weil ſie jedes Lebensglückes beraubt wird wenn ſie Jhnen

folgt
Wir lieben uns

So kämpfen Sie offen um Jhre Liebe aber rauben Sie
ſich dieſelbe nicht auf verbotenen Wegen wie ſo manche andert
vorher

Das Mondlicht flutete ſo ſtark durch die Scheiben deh
die beiden Gegner jede Bewegung ihres Mienenſpiels beobachten
konnten ſo ſah Maren auch daß ſie mit den letzten Worte
ins ſchwarze getroffen hatte

Stehen Sie hier an Almuths Stelle um mir das alle
zu ſagen fragte Knudſen mit gefliſſentlich zur Schau e
tragener Ruhe

Fortſetzung folgt
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mm hatten Als die Ja di ilmen paner die Freilaſſung verweigerten wareftige übeinanderſed an biete welcher der Kon

eine Agent gleichfalls feſigenommen wurde Er benachrichtigte nun den
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Vertagte Krönung
Belgrad 6 Auguſt Angeſichts zahlreicher Schwierigkeiten nament
gnanzieller und politiſcher Natur dürfte die Krönung vertagt

den Nächſter Tage wird der Miniſterrat dieſe Frage behandeln und
rſcheinlich dem Könige Vorſchläge in dieſer Richtung machen Der

lich

Zönig der gegen die S iſt wird unter dem Zwange der
Fehältmiſſe m geben müſſen Die Zeitungen fordern die tagung
indem ſie als Gründe hierfür die ſchlechte te und den Mißerfolg der

ſchen Waffen in Oſtaſien anführen Die Agitation gegen die Krönung
echt von der Umgebung des Königs aus Die radikale Partei fürchtet
3 der unpopulären mit großen Auslagen verbundenen Krönung Un

zufriedenheit der Landbevölkerung und Ausbreitung der Bauernbewegung

Amerika
Zum amerikaniſch türkiſchen Konſlikt

Waſhington 6 Auguſt Die Befehle ſich mit dem europäiſchen
Geſchwader in die türkiſchen Gewäſſer zu e ſind an den Konter
Admiral Jewell ergangen der mit den Schiffen Olympia Baltimore
und Cleveland in Nizza liegt Beſtimmungsort iſt Smyrna wegen
der direkten un mit Konſtantinopel

Villafranca 7 Auguſt Das europäiſche Geſchwader der Ver
einigten Staaten iſt heute früh nach Smyrna abgefahren

Attentat gegen den Präſidenten Battle
Montevideo 7 Auguſt Als Präſident Battle y Ordonez

eſtern durch die Stadt fuhr explodierte unter ſeinem Wagen eine
Nine Der Präſident blieb unverletzt Weiter wird bekannt
I der Wagen des Präſidenten der mit ſeiner Familie ſpazieren fuhr
ne Straßenecke paſſierte explodierte die Mine die in einem Tunnel unter

h der Straße lag welcher von einem unbewohnten Hauſe ausging
das Straßenpflaſter und die darüber führenden Straßenbahnſchienen
wurden aufgeriſſen der Präſident und ſeine Familie blieben wunderbarer
weiſe unverletzt auch niemand anders kam zu Schaden Ueber die Urheber
des Anſchlags iſt nichts bekannt

Aſien
Simla 6 Auguſt Die engliſche Tibet Expedition hat am

z Auguſt mittags ohne weitere Kämpfe wohlbehalten Lhaſſa erreicht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Auguſt
Verleihung Dem Gymnaſialdirektor a D Prof Dr Holſtein

pierſelbſt iſt der Charakter als Geheimer Regierungsrat verliehen
der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

ueber einen Fall von akuter Pſeudoleukämie wurde Herrn Friedrich
Zrucks approb Arzt aus Grünberg i Schl desgleichen Herrn Karl
Eckert Aſſiſtenzarzt am St Eliſabeth Krankenhauſe zu Halle a S

ueber einen mit pſeudoſtenokardiſchen Anfällen und Mitralſtenoſe kom
binierten Fall von periodiſchem Diabetes insipidus auf hyſteriſcher Grund
lage ferner Herrn Harry Kayſer appob Arzt aus Schwerin i M

Ueber Hypertrophie und Dilatation des Herzens im Kindesalter weiter
Herrn Wilhelm Köhler prakt Arzt am kathol Krankenhaus in Erfurt

Ueber Veronal am Krankenbett desgleichen Herrn Emil Neſſe
approb Arzt aus Halle a S Ueber die Aetiologie und Hyſtologie gut
artiger Neubildungen des Kehlkopfes und endlich Herrn Karl Nie
meyer approb Arzt aus Bebra Statiſtiſche Ueberſicht über die an der
hallenſer UniverſitätsAugenklinik beobachteten Fälle hochgradiger Myopie
mit Berückſichtigung der Jndikationsſtellung für die Fukala ion
der Doktorgrad verliehen

Fernſprechverkehr Vom 10 Zuguſt
und Schwedt zum Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell
zugelaſſen außer an Werktagen von 9 bis 12 und 3 bis 7 Uhr Ge
bühr 1 3

Haſenfagd Durch das Wildſchongeſetz vom 14 Juli 1904 iſt die
Schonzeit für Haſen vom 16 Januar bis 30 September feſtgeſetzt worden
ind iſt es dem Bezirks Ausſchuſſe nicht mehr geſtattet die Schonzeit zu
verkürzen oder zu verlängern Demgemäß hat der Beſchluß vom 15 Jnli
d Js durch den der Aufgang der Haſenjagd auf den 15 September
d Js beſtimmt worden iſt ſeine Geltung verloren Die Jagd auf Haſen

beginnt am 1 Oktober d Js
Vollſtändig unwahre Gerichte über angeblich in Halle vor

gekommene Cholerafälle erregen hier Beunruhigung Verurſacht ſind dieſe

Gerüchte durch einen hieſigen Arzt der aus übergroßer ſagen wir einmal
Vorficht einen an Hitzſchlag Erkrankten als choleraverdächtig meldete

Auf dieſe Anzeige hin veranlaßte die Polizei pflichtgemäß die Jſolierung
des Kranken und die Ueberführung desſelben in die Klinik Dort lehnte
man zunächſt die Aufnahme des Choleraverdächtigen ab Als aber ein
Küniksarzt fich den Kranken einmal anſah und durch eine flüchtige
änßere Betrachtung feſtſtellte daß man es nicht mit Cholera
ſondern mit einem Hitzſchlagfalle zu tun hatte nahm man den
jungen Mann auf Die genaue kliniſche Beobachtung ergab daß der
Kranke der auch keine Spur von Diarrhoe hat die typiſchen Erſcheinungen
des Hitzſchlags auch Veränderungen des Gehirns zeigt Durch dieſen Vorfall
ließen ſich ängſtliche Gemüter ſo beeinfluſſen daß ſie Geſpenſter ſahen

So entſtand das weitere Gerücht in der Schützenſtraße ſeien auch Cholera
ſälle vorgekommen und die Straße ſei polizeilich geſperrt worden An

dieſer Erzählung iſt kein Wort wahr in der Schützenſtraße iſt kein irgend
wie verdächtiger Krankheitsfall vorgekommen oder gar der Polizei ge
meldet und der Geſundheitszuſtand in unſerer Stadt iſt derart
daß abſolut kein Grund zur Beunruhigung vorliegt Uebrigens
hatte der Arzt welcher jetzt den erſterwähnten jungen Mann als cholera
verdächtig meldete erſt vor einiger Zeit inſofern Pech als er ein Kind
als durch Akonit vergiftet bezeichnete während die daraufhin erfolgte Ob
duktion der Leiche ergab daß das Kind an Scharlach verſtorben war

Regen Nach langandauernder Hitze und Trockenheit brachte geſtern
ein ergiebiger Regen der nahezu ſieben Stunden anhielt den Fluren die

wünſchte Erquickung und angenehme Abkühlung Auch aus Berlin und
n anderen Städten wird der Niedergang reichlicher Regenmengen

erichtet

ß Begriff der Erwerbsuufähigkeit Für die Frage ob jemand
den Mindeſtlohn gemäß S 5 Abſ 4 des Jnvaüdenverſicherungsgeſetzes zu
verdienen im ſtande iſt kommt nach einer Entſcheidung des ReichsVer
ſicherungsamtes nicht ein Verdienſt in Betracht der nur unter übermäßiger
I annung der Kräfte oder unter erheblicher Ueberſchreitung der örtlichen
Wbeitszeit erzielt werden kann Ein Schiedsgericht hatte ſeine Feſtſtellung
n die Klägerin nicht im Sinne des S 5 Abſ 4 des Jnvaliden Ver
r nsegzgege erwerbsunfähig war im weſentlichen darauf geſtützt daß
ieſe in 2 3 Arbeitstagen 262 Mk ſomit durchſchnittlich 1,10 Mk alſo

mehr als ein Drittel des für ſie in Betracht kommenden L i verdient
T Das Schiedsgericht berückſichtigte dabei nicht daß der Vertreter der
Mogerin ausführlich dargelegt hatte die Klägerin verdiene in der zehn
gnhalbſtündigen Fabriksarbeit in der andere Näherinnen 2 Mark bis
du t verdienen nur 60 bis 70 Pfg und erreiche das Mehr nur
dar e tägliche auch ſonntägliche Mehrarbeit von 4 Stunden und
i Abermäßige Anſtrengung ſei nur auf Koſten der Geſundheit möglich

das letztere in der Tat der Fall ſo kann es keinem Zweifel unterliegen
d ne ſolche Tätigkeit nicht in Betracht kommen kann da ſie nicht den

lege und Fähigkeiten der p entſpricht ſondern ſie in einer Weiſe
et die das Geſetz das überall von regelmäßigen im Arbeits und
ca leben üblichen Verhältniſſen ausgeht nicht gewollt hat

wenn

ab ſind Angermünde

Aber
die Geſundheit der Klägerin durch die von ihr verrichtete

g nicht nachweisbar leidet kann eine Tätigkeit bei der nur durch
an ges nederſchreiten der üblichen Arbeitszeit das Drittel des 8 5

Jnvalidenverſicherungsgeſetzes erzielt wird nicht als eine ſolche
eeſehen werden die der Klägerin unter billiger Berückſichtigung ihrer

A und ihres bi en Berufs r werden kann und deraus dieſer Tätigkeit erzielte enſt kann nicht mit dem verglichen werden
was körperlich und geiſtig geſunde Perſonen derſelben Art mit ähnlicher
Ausbildung in derſelben Gegend durch Arbeit zu verdienen pflegen Aller
dings wird nicht jede auch geringfügige Ueberſchreitung der üblichen
Arbeitszeit hierbei von Bedeutung ſein daß aber ein Verdienſt der nach
den Angaben der Klägerin in wöchentlich 91 Arbeitsſtunden erzielt wird
nicht mit einem in nur 63 Arbeitsſtunden erzielten Gewinn in Vergleich
geſtellt werden kann liegt auf der Hand Wenn das Schied dies
gleichwohl getan hat ſo hat es den Begriff der Erwerbsunfähigkeit wie
ihn S 5 4 des Jnvalidenverſi sgeſetzes gibt verkannt Die
re beruhte daher auf der unrichtigen Anwendung des beſtehenden
Rechtes und unterliegt ſomit der Aufhebung und zwar um ſo mehr als
auch das ärztliche Gutachten das ſei für die iehung der
bewilligten Rente maßgebend geweſen iſt durch die Höhe des von
Klägerin erzielten Verdienſtes beeinflußt warXI Blindenlehrer Kongreß Mit dem Kongreſſe war eine Aus

ſtellung von Beſchäftigungs Lehr und Lernmitteln in der Aula in der
ſtädtiſchen Mädchenſchule verbunden die ſich einer zahlreichen Beſchickung
erfreuen durfte Die Einteilung der enſtände hatte man
nach Sachgebieten gemacht um ſo einen klaren blick über die ver
ſchiedenſten Disziplinen zu bieten Da ſah man eine Fülle des Inter
eſſanten vor allem viele ſelbſtgefertigte Veranſchaulichungsmittel ein
Werkſtättenmodell Modell einer Leuchtgasanſtalt Orgelmodell eine plaſtiſche
Darſtellung der wichtigſten geographiſchen Begriffe Reliefkarten Relief
globus Ringofenmodell Modell des Baues eines Hauſes Reliefabbildungen
für Phyſik Botanik und Zoologie Durchſchnitte der Feuerſpritze des
Dampfcylinders des arteſiſchen Brunnens Veranſchaulichungsapparat
für Quadrat und Kubikwurzel Modell für den Pythagoräiſchen Lehrſatz
Reliefpläne der verſchiedenſten Blindenanſtalten Univerſalarbeitsbank für
Bürſtenmacher Modell einer Schulbank für Blinde uſw Sie alle ſind
aus einem praktiſchen Bedürfnis heraus entſtanden und entſprechen der
Forderung daß Gegenſtände wo ſie nicht in natura re werden
können möglichſt einfach und frei von unweſentlichen Teilen ſein ſollen
Wir lernen nicht ſondern wir erfinden ſo ſagte einſt Rouſſeau und

ſomit gehört es zum ſchweren Beruf eines Blindenlehrers zur vollen Löſung
der Blindenbildungs Fragen ſelbſtſchöpferiſch tätig zu An anderer
Stelle ſah man die verſchiedenſten Tafelſyſteme beieinander und konnte hier
recht inſtruktive Vergleiche anſtellen Zwei Schreibmaſchinen erregten be
ſonders Jntereſſe die eine Erfinder PichtSteglitz ſchreibt ſchnell und
gut Punkturſchrift die andere Erfinder Direktor Schleußner Nürberg er
habene Lateinſchrift Jn dem Beſtreben den Blinden neue Berufe zu
erſchließen iſt Direktor Heller Wien auf die Ausführung von Eiſenarbeiten
gefallen Ein Zegns ſeiner Anſtalt war anweſend und zeigte ſtaunen
erregende Geſchicklichkeit im Handhaben des Werkzeuges uſw Man ſah
auch kunſtvoll gearbeitete Proben wie Leuchter Ofenſchirme Bilderrahmen
Das benutzte Material iſt ſchmales Bandeiſen das den verſchiedenſten
Motiven dienſtbar gemacht wird Jm übrigen hatte man Gelegenheit
fertige Reſultate des Modellier und Handfertigkeits Unterrichts ſowie
Fröbelarbeiten in Augenſchein zu nehmen die teilweiſe ob ihrer künſtle
riſchen Ausführung große Bewunderung hervorriefen Auch neugedruckte
Bücher und Mufikalien ſah man ſodann Blinden zugänglich gemachte
Spiele wie Schach Mühle Dame Halma Domino Kartenſpiel Die
Wände des Ausſtellungsraumes zierten Porträts berühmter Blinder und
Photographien der verſchiedenſten Blindeninſtitute von Joh Wilh Klein
dem ründer des öſterreichiſchen Blindenweſens waren eine Marmor
büſte und eine Plaquette beide gut ausgeführt ausgeſtellt Alles
in allem Die Ausſtellung hat als ein wichtiges Supplement der Kongreß
verhandlungen zu gelten

Alpenfahrten Der letzte diesjährige Alpenſonderzug welcher
Sonnabend den 13 Auguſt nach München Salzburg Kufſtein und Lindau
abgelaſſen wird verläßt Leipzig Bayer Bhf 6 Uhr 15 Min nach
mittags Dresden Hauptbhf 6 Uhr 5 Min nachmittags und
Chemnitz Hauptbhf 8 Uhr 10 Min Alles Nähere
hinſichtlich der Ankunftszeiten der Sonderzüge in München der Weiter
führung dieſer Züge nach Salzburg Lindau uſw ſowie der bedeutend er
mäßigten Fahrpreiſe der in Salzburg Kufſtein und Lindau aufliegenden
Anſchlußfahrkarten und Abonnementkarten nach den Alpen ferner über die
z Beſtimmungen iſt aus einer Ueberſicht zu entnehmen welche auf

erlangen bei allen größeren ſächſiſchen Staatsbahnſtationen ſowie bei den
Ausgabeſtellen für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte in Leipzig Grim
maiſche Straße in DresdenAltſt Wiener Platz 3 und in Chemnitz

Bahnhofsvorplatz nmnentgeltlich abgegeben wird Wird die Zuſendung
r der Poſt gewünſcht ſo iſt der Beſtellung eine Pfennigmarke bei
zulegen

Der 16 deutſche Philateliſtentag und der 8 Bundestag
findet vom 20 bis 23 Auguſt in Leipzig ſtatt Am 22 Auguſt vor
mittags 9 Uhr ſoll Halle beſucht werden Der hieſige Verein für Brief
markenkunde gibt den Teilnehmern im Vereinslokal Goldenes Schiffchen
ein Frühſtück Dann folgt ein h zur Peißnitzbrücke und
von da Waſſerfahrt mit Muſik bis zum lsberge Jm Zoologiſchen
Garten wird zu Mittag gegeſſen hierauf iſt photographiſche Aufnahme
aller Teilnehmer und abends Rückfahrt nach dem Bahnhof

Der Männer Turnverein hatte unter großer Beteiligung auf
dem geſtern in Weißenfels ſtattgefundenen Gauturnfeſt recht gute Erfolge
zu verzeichnen Jm Einzel Wett Turnen wurde in der I Stufe Herrn
Reinhold Wengler der I Siegerkranz zuerkannt Außerdem errangen
in derſelben Stufe die Herren Max Kuhn und Dobritzſch den Sieger
kranz Herr Adalbert Reichenbach erhielt dieſelbe Auszeichnung in derII Stuſ Die vom Verein geſtellte Muſterriege am Barren mit Feder

brett wurde durch Verleihung eines Diploms ausgezeichnet
Geſangverein Tanunhänſer Die Waſſerfahrt nach der

Rabeninſel findet am Mittwoch den 10 d M abends punkt 9 Uhr
vom Paradies aus ſtatt Freunde ſind willkommen

Hanudwerker Meiſter Verein Das VI Abonnements Konzert
findet am Dienstag den 9 Auguſt abends 8 Uhr im Pfälzer Schieß
graben ſtatt

Zur Unterſuchungsſache gegen den Arzt Dr Braunſtein
Der Verteidiger des wegen Gattenmords angeklagten Dr Braunſtein
Juſtizrat Bernſtein richtet an die M N folgende Zuſchrift Seit
Beginn der Unterſuchung ſind in verſchiedenen Zeitungen zahlreiche auf
das Vorleben des Beſchuldigten und die bisherigen Ergebniſſe des Ver
fahrens bezügliche Mitteilungen erſchienen Der Jnhalt mancher dieſer
Mitteilungen iſt in weſentlichen Punkten unzutreffend Von ſeiten des
Beſchuldigten bezw von mir als ſeinem Verteidiger iſt eine Richtigſtellung
im einzelnen bisher nicht erfolgt und wird eine ſolche vor Beendigung der
Unterſuchung nicht erfolgen da ich es nicht für angezeigt erachte in die
noch nicht abgeſchloſſene Tätigkeit des Herrn Unterſuchungsrichters durch
irgendwelche öffentliche Aeußerungen einzugreifen Jch bitte deshalb nur
Jhren Leſern davon Kenntnis geben zu wollen daß Dr Braunſtein die
geſamte Anklage aufs entſchiedenſte beſtreitet

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend abend gegen S Uhr
nach der Feldſtraße gerufen Dort waren zwei Pferde des Fuhrwerks
beſitzers Hauſe in die von dem Gutsbeſitzer Gutezeit angelegten Kloaken
gruben hinter der Abdeckerei geſtürzt Die Pferde wurden vor Ankunft
der Wehr von dem Geſchirrführer und mehreren Perſonen wieder heraus

cholt8 Leichenfund Am Sonnabend nachmittag gegen 4 Uhr wurde
die Leiche des Dreherlehrlings Ernſt Süße nördlich der Papierfabrik aus
der Saale gezogen Die Leiche wurde nach der Leichenhalle des Cröll
witzer Friedhofes gebracht

Schlägerci Jn der Nacht zum Sonntage fand in der unteren
Gr Steinſtraße eine Schlägerei ſtatt in der zwei Kaufleute derart verletzt
wurden daß ſie ſich in der Klinik verbinden laſſen mußten

Jn Sicherheitsgewahrſam mußte der Tiſchler B genommen
werden der geſtern nachmittag auf einer Polizeiwache erſchien und dort
bald in einen Zuſtand der Raſerei verfiel ſo daß er zu ſeiner eigenen
Sicherheit feſtgenommen werden mußte Gegen abend hatte ſich der
Alkoholiker zu ſein ſcheint wieder ſo beruhigt daß er entlaſſen werden
konnte

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Altersſchwäche 1 Nierenentzündung 1 Magenkrebs 3 Brechdurchfall 42
re 4 ſaprämiſcher Jnfektion 1 Rippenfellentzündung 1 Broncho
pneumonie 2 Lungenentzündung 1 Scharlach 1 Ieterus neonatorum 1
Ertrinken 1 Magenkatarrh 4 Lungentuberkuloſe 2 Darmkatarrh 3
Septicaemie 1 Bruſtkrebs 1 Bauchfellentzündung 1 s 1
Krämpfen 1 Leberkrebs 1 Gehirnentzündung 1 Herzmuskelentzündung 1
Apoplexie 1 Herzbeutelentzündung 1 Fettherz 1 Schlaganfall 1 Carcinoma
larynjis 1 Schädelbruch 1 Wirbelbruch 1 Hitzſchlag 1 dazu Tot
geburten 4 Zuſammen 88 Darunter befinden ſich 7 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn vergangener Woche
verſtarben an Ayooarditis ohronica 2 Magenkrebs 1 Brechdurchfall 20

9 Auguſt Seite 3
Lebercirrhoſe 1 Magendarmkatarrh 2 Meningitis tubereuloss 1 Darm
katarrh 4 Leberkrebs 1 Lebensſchwäche 3 angeborenem Herzfehler und
akutem Magendarmkatarrh 1 Herz und Lungenlähmung bei Alters
ſchwäche 1 Lungenentzündung 2 Gastro enteritis 1 Meningitis 1

1 Luftröhrenkatarrh 1 Atrophie 1 Rippenfell und
ungenentzündung 1 ſchwäche Lungenödem Oedem des Gehirns

Fettleber 1 chroniſcher interſtitieller Nephritis Schrumpfniere 1 Magen
und Leberkrebs 1 infolge Ertrinken in der Saale beim Baden 1 infolge
Selbſtmord durch Erhängen 1 infolge Selbſtmord durch Ertränken
ohne s 52 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern ver

orbene Ortsfremde

Statiſtiſches Jm Monat Juli 1904 ſind in der Stadt Halle
428 Kinder als geboren angemeldet 238 männlichen und 195 weiblichen

Geſchlechts darunter 80 uneheliche Geburten 25 männliche u 19 weibliche
von hieſigen 19 männliche und 17 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 383 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

11 katholiſchere 686 z e mgoſaiſcher22 gemiſchterDiſſident3

Als verſtorben ſind angemeldet 216 Perſonen männlichen und
197 weiblichen Geſchlechts 413 dazu 18 Todtgeburten 431
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 118 männlichen 102 weiblichen Geſchlechts

don 1 11 7 525656 5 ms6 10 2 6 s11 15 77 3 2 2x16 20 6 4 v 23 7 7 g w1 vs

651 60 14 15 t61 70 12 1771 80 9 1 2 2über 81 5 5t 1 7 7216 männlichen 197 weiblichen Geſchlechts
325 waren evangeliſcher 26 katholiſcher 2 moſaiſcher Konfeſſion

2 Diſſident ungetauft 58
Es waren 157 männliche 138 weibliche ledig 49 männliche

28 weibliche verheiratet 10 männliche 29 weibliche verwitwet
männliche 2 weibliche geſchieden

Geboren wurden 428 Todesfälle waren 431 mithin 3 Geburten
weniger als Todesfälle

Ehen wurden 164 geſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 Auguſt Wolff s Bur Eine Meldung des Generals

v Trotha von Oaghere beſagt über die Stellung der Hereros daß
Leutnant Volkmann Otjenga beſetzt habe und in Verbindung mit
Major Eſtorff und Hauptmann Fiedler ſtehe Oberſt Deimling ſteht
mit 53 Kompagnien bei Omuſema Ugei Uokatritei Weitere Kompagnieen
und 11 Batterie treffen gleichfalls in den nächſten Tagen ein Eine
Kompagnie iſt wegen Landungsſchwierigkeiten in Swakopmund noch
zurück

Breslan 8 Auguſt Meldung der Deutſchen Warte Hier
wurden zwei Perſonen verhaftet die in Brieg Kattowitz und vermutlich
auch in anderen Städten gefälſchte Fünfzigmarkſcheine verausgabten Einer

der Verhafteten ein Lithograph hatte in ſeinem Koffer Material zur
Herſtellung falſcher Scheine ſowie eine Anzahl gefälſchter Scheine zu 50
und 5 Mk

Paris 8 Auguſt Wolffs Bur Nach einem Telegramm des
Echo de Paris aus Petersburg ſoll die Perſönlichkeit des Mör

ders des Miniſters Plehwe jetzt feſtgeſtellt ſein geſtern ſeien zwei der
Mitſchuld verdächtige Perſonen verhaftet worden

Tonlon 8 Auguſt Wolff s Bur Ein beträchtliches Feuer
brach bei den Holzlagern des Arſenals aus Die Marinetruppen
gehen zur Hilfe ab Die ganze Bevölkerung iſt auf den Beinen man
kann das Feuer nicht einſchränken

Madrid 8 Auguſt Wolff s Bur Auf dem Bahnhofe in Leon
erplodierte die Maſchine eines Perſonenzuges wodurch eine
Perſon getötet und zwanzig unter ihnen vier ſchwer verletzt
wurden

London 9 Auguſt Wolffs Bur Morning Poſt berichtet aus
Pretoria die Burenführer weigerten ſich dem Vorſchlag der Regierung
beizupflichten daß ein Drittel des Geſetzgebenden Rats ernannt und zwei
Drittel gewählt werden ſollen Sir erklären ſie könnten nichts annehmen

als eine vollſtändig repräſentative Regierung

Newyork 8 Auguſt Laffan Meldung Amerikaniſche Waren im
Werte von 7 Millionen Dollars ſind nach einer Berechnung des
Newyork Herald gegenwärtig auf dem Seewege nach Japan und

infolgedeſſen der Wegnahme durch die Ruſſen ausgeſetzt
Newhyork 8 Auguſt Laffan Meldung Die Ausſperrung

von 100000 Arbeitern im Baugewerbe tritt am heutigen Montag
in Kraft U a werden dadurch die Bauarbeiten an 50 Schulen unter
brochen

Panama 8 Auguſt Laff Bur Jn der Republik Kolumbien
ereignen ſich jetzt häufiger Ausſchreitungen gegen Nordamerikaner
Das amerikaniſche Konſulat in Bogota wurde mit Steinen bombardiert
wobei der Konſul Snyder leicht verletzt wurde Der Konſul ſuchte
mit ſeinem Stab und anderen Nordamerikanern Zuflucht in dem britiſchen
Konſulat Der Präſident der Republik Kolumbien verſuchte vergeblich
den amerikaniſchen Konſul zu ſchützen er war dazu nicht im ſtande

St Johus NeuFundland 8 Auguſt LaffanMeldung Große
Waldbrände zerſtörten zugerichtetes Nutzholz im Werte von mehreren
Millionen Dollars Die Flammen vernichteten auch mehrere Anſiedlungen

Die Vorſtädte von St Johns ſind vom Feuer bedroht Bei der Be
kämpfung des Feuers wird die Feuerwehr von der geſamten Bevölkerung
unterſtützt

Lianjang 8 Auguſt Meldung des Berl Tgbl Die weſtliche
ruſſiſche Heeresgruppe hatte geſtern nördlich von Haitſcheng harte
Kämpfe zu beſtehen Es befinden ſich viele verwundete Ruſſen hier Es
geht das Gerücht daß General Kuroki von Nordoſten Mukden
bedrohe Geſtern waren Vizekönig Alexejew und General Kuropatkin in
Liaujang

zahlt die Myrrholingeſellſchaft in100 Mk Belohnung Jeguſſen a v Jedermann der
Nachahmer der viel tauſendfach bewährten und ärztlich wärmſtens
empfohlenen Präparate MyrrholinSeife Glycerin Puder Mund
waſſer Hautſalbe deren Namen und Herſtellungsverfahren patentamtlich
geſchützt ſind ſo nachweiſt daß eine gerichtliche Verurteilung erfolgt Zur
Geſundheits u Schönheitspflege imbe am gibt es nichts beſſeres als Myrrholin Br aäparate

Waſſerſtände Am 7 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 0,45 8 Auguſt Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,00 7 Auguſt Bernburg 0,30 Calbe Unter
pegel 0,40 Oberpegel 1,20 Dresden 219 Magde
burg 904
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Fern ruf 288

Schau hin

wo du willst Alle Mäd
chen wichsen jetzt ihre
Schuhe mit Galop Créème

Pilo

AchtungAlle Inhaber der hiesigen Konfitürengeschäfte werden behufs Be
sprechung des Achtuhrladenschliuss es gebeten sich am

Dienstag den 9 d Mts abends 9 Uhr
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ſtein Felix Sioli

Geschäftsbücher
für alle Branchen

Kopierhücher u Pressen
ſowie ſämtliche

Kontorutensilien
empfiehlt

Albin Hentze
Mitgl des RabattSpar Vereins

24 Sqmeerſtr 24

Zur Ernte
empfehle

Garbenbinder u Bindegarne
Ackerieinen Zugsetränge

Heuleinen Ernteseile
Dreschflegel u Korngerüste
Schleifsteine

für Mähemaſchinen u a Zwecke
zu billigſten Preiſen

Aug Laue
Halle a S

Aeber Nacht blendend weiße
Haut Keine Fialkten keine
Miteſſer beim Gebrauch von
Kuhn s Crème Pional 30
und Pional Seife 50 Ffg

Kuhns Pional uder Echt
nur von Firz Kuhn Kronen

Hier Löwen
apotheße Warkt HirſchMarht 17 Germania

Hrogerie

Bei
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y Venm uusConieeproſer Cresn und Seife
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Freiwillige Dankschreib
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F W A Meyer S
Eſen Sie täglih Howig
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Bokmann Halle a S Brüderstrasse 6

Back VWVittekinci
Morgen Dienstag nachm 4 Uhr

KurelKonzert Sder Kapelle des Füſl Rgts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 38
Entree 35 Pfg einſchl Billetſtener O Wiegert

Wintergarten
Dienstag den 9 Auguft

Grosses Extra Frei Konzert
Als tratBRrillant WenerwerlkK g

D Illumination des ganzen Gartens n
Anfang 8 Uhr Herm Kahl Aber allerRaben Insoel

5 c EineGartenlokal Inselsehlössehen a
Neu hergerichtet Schöner Aufenthaltsort Buben hatt

Jeden Dienstag u Freitag nachm l
Konzoert nachdem Abendunterhaltig a

Gesohw Kuhblank b Bwer
jäherten 1

ſeſſen unterR abenInsel eine im
FtablIissement n eW Dienstag den 9 Auguſt ie ſobaldGroßes Militär Konzer ert

J ausgeführt vom Somsetertorps t des z Feld An Tag bis

r Regmts Nr 75 der SchiffeF Stade E Kurzhals Dourde ausv Dieſes re findet anch bei ungünſtiger 2 Jahren
Witterung ſtatt dient hatteDe

alten Mar
und der ſoe WDienstag und Donnerßteg E Liederabend

unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Aug Sohoene ſt Charli
Montag Mittwoch Freitag Konzert mit freien Vintrit

fostwiese Sohiesshaus Fuchs

Von heute Dienstag an n
Srneuerung des Festplatzes

Das erſte Mal in Halle Täglich 2 Konzerte

angdwerker Meister Verein
Dienstag den 9 Auguſt abends 8 Ahr

S VI Abonnements Konzert
im Ffälzer Schießgraßen Der Vorſtand

Konzert allen
Gr Wallſtraße 1Tanz Vnterricht

erteile ich anſtändigen jungen Damen und Herren hier jeden Dienstag Donners
tag und Sonnabend nach der leichtfaßlichſten Methode

De Erxrtra Unterricht W für ältere Damen und Herren in w
genierten Räumen zu jeder gewünſchten Tages u Abendzeit Trittſtunde für An
fänger jeden Vontas und Mittwoch A Krüger

HarzMlub Zweigreren Halle a

Anmeldungen zur Beteiligung an dem Ausfluge nach
Suderode Hexentanzplatz Thale am Sonntag den
14 Auguſt werden bis zum 11 d Mts ſpäteſtens

in der Hof Muſikalienhandlung Reinhold Koch
z Alte Promenade 13 Fernſpr 2129

erbeten damit rechtzeitige Beſtellung der Fahrkarten zu er J
e mäßß igtem Preiſe und der Gedecke erfolgen kann Die Au

er meldungen ſind bindend Der Ausflug findet bei jeder e
Witterung ſtatt Die Partie iſt außerordentlich lohnend
und kann weil durchaus nicht anſtrengend beſonders

auch den Damen empfohlen werden


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


